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Werner Sobek AG II

Ähnlich den zwei Folien zur CAS Software AG
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CAS-Unternehmensgruppe (Auswahl)

Lösungspartner für Ihre fair.digitale Digitalisierung

Digital souveräne 

Cloudplattform,

CRM/XRM/CPQ-Lösungen für 

begeisternde Beziehungen

DSGVO-konforme 

Karten- und 

Finderlösungen

freies Verzeichnis von 

über 11 Mio. 

Unternehmen für 

optimale Datenqualität 

Digitale Lösungen für 

die Dekarbonisierung 

im Gebäudesektor 



www.greenscore.network

Der große Blick von außen -  

Der GreenScore Gebäudeatlas 

als digitales Hilfsmittel zur 

Dekarbonisierung im 

Gebäudesektor





Ausgangslage



Mehr als 50.000.000
Gebäude in Deutschland

Quelle: Statista, 2023



Davon ca. 19.500.000
Wohngebäude in Deutschland

Quelle: Statista, 2023



Ca. 30% der gesamten 

deutschen CO2-Emissionen 

aus dem Gebäudesektor

Quelle: BuVEG, 2025



Ca. 60% aller 

Wohngebäude mit 

Effizienzklasse D bis H

Quelle: BuVEG, 2025

Verbrauch von mehr als 100 kWh/qm im Jahr. 
Mehr als 50% des gesamten Energieverbrauchs im Sektor



Sanierungsquote 2025 auf 

neuem Tiefstand (0,67%)

Quelle: BuVEG, 2025

Notwendig sind 1,9%. Gründe: 
Investitionszurückhaltung, unklare politische Lage



Wo fangen wir also an?



Wo stehen die „worst 

performers“?



Was bringt mir die Sanierung 

im Quartier?



Wo habe ich Risiken im 

Bestand?



Welche Versorgungsalternativen 

gibt es (aktuell, demnächst)?



„Was wäre, wenn man die 

wichtigsten Handlungsbedarfe 

auf Knopfdruck bekommt? 

Für ganze Städte. 

Für ganze Regionen.“



GreenScore Gebäudeatlas



Transparenz auf Quartier- 

oder regionaler Ebene

Outside-In Analysen

A 180,65
• Darstellung von Quartieren und Regionen

• Gebäudegeometrie und Bauteilflächen

• Komponenten und Materialinventar

• Energieverbräuche und Emissionen

• Versorgungsalternativen (PV, Fern-

/Nahwärme, Geothermie)

• Klimarisiken

• …



Transparenz auf Quartier- 

oder regionaler Ebene

Outside-in Analysen

A 165,43
• Darstellung von Quartieren und Regionen

• Gebäudegeometrie und Bauteilflächen

• Komponenten und Materialinventar

• Energieverbräuche und Emissionen

• Versorgungsalternativen (PV, Fern-

/Nahwärme, Geothermie)

• Klimarisiken

• …



Transparenz auf Knopfdruck

Outside-in Analysen

A 165,43
• Effiziente und beeindruckende 

Visualisierung des Status Quo und 

dringender Handlungsbedarfe

• Effiziente und kostengünstige Erstanalyse

• Vermeidung aufwändiger manueller 

Recherchen



Zielgruppen

Regionen / Städte / 

Öffentliche Hand

Bestandshalter / 

Versorger / Investoren

Planer / Architekten / 

Stadtentwickler



Blick in den 

Maschinenraum



GreenScore Gebäudeatlas

Datenbasis

Foto: Bioland BW e.V. / Sonja Herpich

▪ Deutschlandweit LoD1 / LoD2-

Gebäudemodelle, 

▪ Datengrundlage: 

„Deutschlandbefliegung“





GreenScore Gebäudeatlas

Datenökosystem

Foto: Bioland BW e.V. / Sonja Herpich

▪ Deutschlandweit LoD1 / LoD2-

Gebäudedaten

▪ Kartendaten aus OSM und eigene

▪ Basierend auf Gebäudegeometrie, 

Baujahr, Nutzungsart etc.:

▪ Prognostizierte Energieverbräuche

▪ Prognostizierte Materialinventare

▪ PV-Potentiale uvm.

▪ Grundlage: TABULA + eigene Daten

▪ Ca. 800-1.000 Datenpunkte pro 

Gebäude (erweiterbar)



GreenScore Gebäudeatlas

Datenökosystem

▪ Berücksichtigung unterschiedlicher 

Sanierungszustände (von baujahr-

typisch unsaniert bis top saniert)

▪ Kalkulation des wahrscheinlichsten 

Sanierungszustands



GreenScore Gebäudeatlas

Datenökosystem

▪ Berücksichtigung unterschiedlicher 

Sanierungszustände (von baujahr-

typisch unsaniert bis top saniert)

▪ Kalkulation des wahrscheinlichsten 

Sanierungszustands



GreenScore Gebäudeatlas

Datenlayer

Foto: Bioland BW e.V. / Sonja Herpich

▪ ALKIS-Daten (Flächennutzung, 
Grundstücke, …)

▪ Geothermie-, Solarpotentiale

▪ Zensusdaten, demografische Daten

▪ Abwärmepotentiale

▪ Wärme- / Energiepreise

▪ Bebauungspläne (Xplanung)

▪ Klimaprognosen (DWD)

▪ Lärm

▪ Hochwasser-/Erdbebenrisiken

▪ Netzabdeckung

▪ …



GreenScore Gebäudeatlas

Datenlayer

Foto: Bioland BW e.V. / Sonja Herpich

▪ Flächige Darstellung (bspw. Lärm)

▪ Pegelzuordnung zu den einzelnen 

Gebäuden



GreenScore Gebäudeatlas

Datenlayer

Foto: Bioland BW e.V. / Sonja Herpich

▪ Rasterdarstellung bei Grid-basierten 

Daten (bspw. Zensus)

▪ Wertzuordnung zu den einzelnen 

Gebäuden je nach Lage im Raster



GreenScore Gebäudeatlas

Abwärmepotentiale

Foto: Bioland BW e.V. / Sonja Herpich

▪ Deutschlandweit ca. 21T offzielle 

Abwärmepotentiale (Bundestelle für 

Energieeffizienz)

▪ Angereicht mit weiteren Daten aus 

unserem hauseigenem 

Unternehmensverzeichnis 



GreenScore Gebäudeatlas

Netzdarstellung

Foto: Bioland BW e.V. / Sonja Herpich

▪ Darstellung von lokalen 

Versorgungsnetzen (Nah-/Fernwärme) 

oder Transportnetzen (OpenInfraMap)

▪ Schematisch oder tatsächlicher 

Leitungsverlauf (wenn Daten vorliegen)



GreenScore Gebäudeatlas

Auswertungen

▪ Freie Selektion von Gebäuden oder 

anhand von Selektionskriterien 

(Gebäudeeigenschaften, Straßenzug, 

Ortsteil, …)

▪ Definierbare Auswertungsfunktionen, 

bspw.:

▪ Gesamtenergieverbrauch

▪ Flächensummen

▪ Summenbildung nach Kategorien

▪ …



GreenScore Gebäudeatlas

Kartenprofile

Foto: Bioland BW e.V. / Sonja Herpich

▪ Graustufen für Analysen

▪ Satellitenbild

▪ Barrierefreie Profile



Ausgewählte Anwendungsfälle

Demo

A 180,65
• Quartiersanalyse

• Status Quo

• Sanierungsvorschau (Was wäre wenn)

• Potentialgebiete („Trüffelschweinsuche“)

• Potenzielle Versorgungsgebiete und 

Trassenführung



Nutzen

Zwischenresümee

A 180,65
• Superschnelle Überblick über großer 

Portfolien, ganze Quartiere oder 

Regionen

• Vermeidung aufwändiger manueller 

Recherchen mittels intelligenter und 

integrierter visueller und datenbasierter 

Analysen



Grenzen der Lösung

Zwischenresümee

A 180,65
• Arbeitet auf  Basis intelligenter KI-

Heuristiken

• Ersetzt nicht Detailbetrachtungen, bspw. 

Netzdimensionierung o.ä.



Wie geht’s dann weiter?



Prozesskopplung 

Perspektivwechsel: Inside-

Out

A 165,43
• Datenübernahme / Weiterverarbeitung in 

verschiedenen Zielsystemen /-prozessen

• Netzplanung und -dimensionierung 

(bspw. nPro, Polysun o.ä.)

• Portfoliomanagement (bspw. 

GreenScore Portfolio-Tool)



GreenScore Portfoliomanagement 

(Ausblick)



GreenScore Portfolio-Tool

Strategisches 

Portfoliomanagement

Foto: Bioland BW e.V. / Sonja Herpich

▪ Portfoliomanagement auf 

Gebäudekörper-Ebene

▪ Umfassende Gebäude- und 

Portfoliodokumentation



GreenScore Portfolio-Tool

Strategisches 

Portfoliomanagement

▪ Erfassung von Bauteil- und 

Materialinventar auf Basis der 

OekoBauDat

▪ Detaillierte Erfassung von Gebäude- 

und Bauteilzuständen (mobil vor Ort)

▪ Ableitung entsprechender 

Maßnahmen unter Berücksichtigung 

von Restlebensdauern etc.
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GreenScore Portfolio-Tool

Strategisches 

Portfoliomanagement

▪ Ermittlung grauer Emissionen (absolut, 

Delta)

▪ Ermittlung von Betriebsemissionen auf 

Basis der Verbräuche und hinterlegter 

CO2-Faktoren
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GreenScore Portfolio-Tool

Strategisches 

Portfoliomanagement

▪ Integration mit eco2nomy zur 

multidimensionalen 

Maßnahmenpriorisierung 

▪ Ableitung von 

▪ Sanierungsfahrplänen

▪ Klimaroadmaps

▪ Priorisierung von

▪ energetischer Sanierung

▪ Instandhaltung

▪ Wertsteigerungsmaßnahmen

▪ Inkl. Budgetkontrolle
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Resümee

Resümee

A 180,65• Der digitale Blick von „außen“ schafft schnell und 

eindrucksvoll Transparenz über den Status Quo 

und notwendige Handlungsbedarfe, besonders in 

großen Beständen

• Er ersetzt nicht die Detailbetrachtung von „innen“, 

hilft aber, diese auf die wichtigen und dringenden 

Bereiche zu konzentrieren



We are happy to connect 

with you! 

info@greenscore.network

Thomas.Genssler@cas.de 

mailto:info@greenscore.network
mailto:Thomas.Gensssler@cas.de
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